
 

Als Caritas-Mitarbeiter*innen beraten wir Menschen in Notsituationen unabhängig von ihrer 

Herkunft, Religion und Weltanschauung. Wie gehen wir aber mit Klient*innen um, die sich 

rassistisch, diskriminierend, antisemitisch oder abwertend gegenüber anderen äußern?  

An diesem Workshop-Tag schauen wir, inwiefern sich Rassismus oder Diskriminierung auf 

verschiedenen Ebenen in Beratungskontexten zeigen und wie darauf angemessen reagiert 

werden kann. Dabei steht besonders die eigene Reflexion im Fokus. Eigene Fallbeispiele 

aus der Praxis werden aufgegriffen. 

Inhalte des Workshops: 

▪ Reflexion und Auseinandersetzung mit der eigenen gesellschaftlichen Positionierung zu 

Formen von Rassismus und Diskriminierung 

▪ Austausch zu und Entwicklung von Handlungsstrategien im Beratungsalltag  

▪ Sicherung und Dokumentation der Workshop-Ergebnisse  

Zielgruppe: Hauptamtliche Mitarbeiter*innen aus der Beratungsarbeit bzw. mit 

Klient*innenkontakt 

Dozent: Dr. Jörg Sieger, Referent für Migration und Vielfalt sowie Engagementförderung und 

Sozialraum beim DiCV Freiburg 

Tagungsleitung: Dr. Jörg Sieger (DiCV Freiburg) und Gabriele Wurl (CV RNK) 

Anmeldungen:  

Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 

Projekt Interkulturelle Ehrenamtskoordination 

Gabriele Wurl 

g.wurl@caritas-rhein-neckar.de   

Telefon: 06202 9314-46  

Mobil: 0151 26199347  

Anmeldeschluss: 2. Mai 2025 

Workshop-Tag  

Umgang mit Rassismus und Diskriminierung in der Beratungsarbeit 

Wann?    Dienstag, 20. Mai 2025                               

               8:30 bis 17:00 Uhr 

Wo?         Caritaswerkstatt  

               Carl-Benz-Straße 22a 

Schwetzingen 
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